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Hi eh er gehören :
1) Selters^') im Nassauischen;
2) Eg er in Böhmen;
3) Teplitz ebendas. ;
4) P y rino &amp;gt;r t im Waldeckisehen;
5) Bilin in Böhmen;
6) Marienbad und
?) Karlsbad in Böhmen; u. s. w.

§. 110.

II Stahlwasser.

Unter Stahlwassern versteht man jene Mineral¬
wasser, welche kohlensaureö Eisen (Stahl) enthalten.

Hieher gehören:
1) Munsi edel und
2) Sieben im Obermainkreise;
3) Spa a im Gebiete von Lüttich;
4) Schwalbach im Nassauischen;
5) Kissingen und
6) Brückenau im Untermainkreise.

Jedes Stahlwaffer ist auch zugleich ein Säuerling.

§. Hl.

III. S a l z w a sse r.

Unter Salzwassern versteht man jene Mineral¬
wasser, welche entweder vorzüglich viel Kochsalz, oder
Bittersalz enthalten.

Zu den ersteren gehören die unzähligen sogenannten
Salzquellen oder Salzsohlen.

*) Mit Selterserwasser werden jährlich gegen i § Millionen Fla¬
schen versendet.


